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In Lima das Projekt
„Neues Leben“ besichtigt

Es hat sich viel getan in der Einrichtung für behinderte Kinder
KREIS SOEST / LIMA n  In Pe-
rus Hauptstadt Lima weilen
derzeit die Lippstädterin Ute
Scherberich und Patriot-Fo-
tograf Dieter Tuschen aus Ge-
seke. Ein besonderes Projekt
hat sie nach Peru gezogen,
das sie am Dienstag besuch-
ten. Über die Schule „Vida
Nueva“ (neues Leben) für
Kinder mit Behinderungen
wollten sie sich vor Ort ein
Bild machen und eine Spende
über 10 000 Euro der Hilfsor-
ganisation „Herz und mehr“
überbringen, die im letzten
Jahr zugunsten der Einrich-
tung gesammelt wurde (wir
berichteten). Ute Scherberich
leitet seit 19 Jahren den
Freundeskreis und Verein zur
Förderung des Projektes.

Hinter einer weißen
Mauer mit großem Tor ver-
birgt sich inmitten der
grauen staubigen Stein-
wüste Limas eine kleine
Oase: ein Garten im Zen-
trum der Schule für Kinder
mit Behinderungen mit
kleinen Blumenbeeten, ei-
nem grünen Rasen und
Spielgeräten. Stolz führt
Marcela Pérez, die Leiterin,
die deutschen Gäste he-
rum.

Seit dem letzten Besuch
von Scherberich vor 14 Jah-
ren hat sich viel getan. Aus
der Bäckerei zieht der Duft

von frisch gebackenem
Brot in die Nase, hier wer-
den kleine Brötchen für ein
Restaurant hergestellt. Ne-
benan erklingen Trom-
meln: auf „Kisten“, Cajones
genannt, begleiten die älte-
ren Schüler ihren Lehrer
Christian zur Panflöte. Der
Rundgang geht durch die
Physiotherapie und Logo-
pädie, wo gerade ein vier-
jähriger Junge diagnosti-
ziert wird.

Vicky, die älteste Mitar-
beiterin, freut sich, die
deutsche Freundin endlich
wiederzusehen. Die Psy-
chologin arbeitet mit den

schwer geistig behinderten
Kindern, die auf den Unter-
richt in Gruppen vorberei-
tet werden.

Tuschen ist angetan von
der vielseitigen und gut
strukturierten Arbeit des
Zentrums, Scherberich ist
erstaunt, was sich alles ver-
ändert hat. Toilettenanla-
gen für die Kinder und eine
Holzwerkstatt sind zum
Beispiel hinzugekommen.

In den nächsten Tagen
werden die beiden Besu-
cher weiter über einzelne
Projekte und Kinder aus
dem Zentrum „Vida Nue-
va“ berichten.

Ute Scherberich (M.) und Dieter Tuschen verschaffen sich zurzeit
einen Eindruck über das Projekt „Vida Nueva“ in Lima. Die Schule
für Kinder mit Behinderungen wird geleitet von Marcela Pérez.

Stolz präsentieren die Kinder und Jugendlichen den Scheck über die Spendensumme von 10 000
Euro , die im letzten Jahr von „Herz und mehr“ zugunsten ihrer Schule gesammelt wurde.

und Theodor Rotgeri (alle
Männerchor Cäcilia 1849
Geseke) ausgezeichnet.

Seit 50 Jahren sind Fried-
helm Koerdt (M.G.V. „Cäci-
lia“ Allagen), Erich Som-
mer (MGV „Liedertafel“
Anröchte), Günter Melcher
(Männerchor Cäcilia 1849
Geseke), Helmut Bruns
(MGV Sängertreu“ Geseke),
Walter Tuschen (Lippstäd-
ter Männerchor) und Maria
Heuken (Gem. Chor Bele-
cke) dabei.

Für 40 Jahre Singen im
Chor wurden geehrt: Lud-
wig Bause und Heinz Pi-
karz (beide M.G.V. „Cäci-
lia“ Allagen), Alois Feld-
mann (Belecker Männer-
chor „Pankratius 1860“),
Hans Kellerhoff und Heinz
Knies (beide Männerchor
Cäcilia 1849 Geseke), Klaus
Jüngling und Felix Riedner,
(beide MGV „Sängertreu“

Mittel gegen Einsamkeit
Sängerkreis Lippstadt ehrte Jubilare beim zentralen Festakt in Lipperode
KREIS SOEST n  In der Aula
der Graf-Bernhard-Real-
schule in Lipperode ehrte
der Sängerkreis Lippstadt
jetzt seine Jubilare. Dabei
pries Sängerkreisvorsitzen-
der Josef Wüllner die Mu-
sik als Mittel gegen die Ein-
samkeit. Sie vertreibe über-
dies auch die schlechte
Laune.

Urkunden und Nadeln
für 65 Jahre Singen im
Chor erhielten: Josef Wre-
de (MGV Stadt Erwitte),
Hans Lappe-Osthege und
Heinz Marx (beide Männer-
chor Cäcilia 1849 Geseke),
Josef Kruse und Ferdi Wit-
ting (beide MGV „Sänger-
treu“ Geseke). Für sechs
Jahrzehnte Treue zum
Chorgesang wurden Josef
Heuken und Ernst Röper
(beide MGV „Liedertafel“
Anröchte), Friedel Hille-
brand, Alfons Kleffmüller

Geseke), Bernadette Floren
(Gem. Chor „Cäcilia“ Lippe-
rode), Hubert Gottlieb
(MGV 1950 Lipperbruch),
Bernhard Koddebusch
(MGV 1922 Overhagen),
Heide Beckmann (Kammer-
chor Rüthen) und Elisabeth
Köster (Gem. Chor Belecke)
geehrt. Über eine Auszeich-
nung für zehn Jahre Singen
bei der Chorjugend freute
sich Maike Hagner (Lippe-
roder Burgschwalben).

Der Chef des Sängerkrei-
ses, Josef Wüllner, ehrte
aber auch langjährig aktive
Vorstandsmitglieder, und
zwar Hans Kerstins (MGV
1922 Overhagen), Friedrich
Schlüter (MGV „Liederta-
fel“ Anröchte), Dieter Nie-
mann und Paul Heimlich
(beide MGV 1950 Lipper-
bruch) sowie Hermann
Wied (Gem. Chor 1861 Lip-
perode).

In Lipperode ehrte der Sängerkreis Lippstadt diesmal seine Jubilare.


